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Verordnung 
über die Zahlung eines Sonderpflegegeldes.

Vom 7. Januar 1954
Um Schwerbeschädigten, die infolge besonders schwerer Beschädigungen in höherem Maße von der Pflege anderer 

Personen abhängig sind und dadurch höhere Aufwendungen haben, besonders zu helfen, wird auf Vorschlag des 
Bundesvorstandes des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes folgendes verordnet:

h) dreifach amputiert sind.§ 1
(1) Den in dieser Verordnung genannten Schwer­

beschädigten wird über das nach den gesetzlichen Be­
stimmungen zu zahlende Pflegegeld hinaus ein Sonder­
pflegegeld bewilligt.

(2) Das Sonderpflegegeld beträgt monatlich 60 DM 
für Personen, die

a) blind und taub oder so gehörgeschädigt sind, daß 
sie praktisch als taub gelten,

b) blind und so gelähmt sind, daß die Gebrauchs­
fähigkeit der oberen oder unteren Gliedmaßen 
ausgeschaltet ist,

c) blind und mindestens 70 tyo himverletzt sind,
d) blind sind und beide Beine verloren haben,
e) blind und ohne Hände sind oder so verstümmelte 

Hände haben, daß sie praktisch nicht gebrauchs­
fähig sind,

f) blind sind und so schwere organische Leiden haben, 
daß hierfür bereits Pflegebedürftigkeit im Sinne 
der Pflegegeldbestimmungen vorliegt,

g) ohne Hände sind oder bei denen die Gebrauchs­
fähigkeit der oberen Gliedmaßen vollständig aus­
geschaltet ist, unabhängig davon, ob noch ein an­
deres Gebrechen vorliegt, /

(3) Das Sonderpflegegeld beträgt monatlich 30 DM für 
Personen, die

a) blind und einseitig armamputiert sind,
b) blind und einseitig beinamputiert sind.
(4) Das Sonderpflegegeld nach Abs. 3 wird nur dann 

gezahlt, wenn von den in Frage kommenden Personen 
kein Blindenführhund verwendet werden kann.

§ 2
Der Anspruch auf Sonderpflegegeld nach § 1 besteht 

unabhängig von erzieltem Verdienst oder anderem Ein­
kommen. Der Anspruch besteht auch unabhängig davon, 
ob Rente oder Sozialfürsorgeunterstützung bezogen 
wird.

§ 3
Das Sonderpflegegeld wird auf Antrag gewährt. Die 

Zahlung erfolgt vom ersten Tage des Monats, in dem 
der Antrag gestellt wird. Personen, die nach den Be­
stimmungen der Sozialversicherung Anspruch auf Rente 
haben, stellen den Antrag bei der zuständigen Kreis­
geschäftsstelle der Sozialversicherung, die übrigen Per­
sonen beim Rat des Kreises, Abteilung Arbeit und Be­
rufsausbildung, Sachgebiet Sozialwesen.


